
 

 

 

Samstag, 09. April 

 9:00 Uhr Beichte (St. Peter und Paul) 

 15:00 Uhr Familiengottesdienst zu Palmsonntag im Freien. Start: St. Peter und Paul 

 18:00 Uhr Messe (M: Georg und Adelheid Pankalla) (St. Peter und Paul) 
 

Sonntag, 10. April PALMSONNTAG Kollekte für das Heilige Land 

 8:45 Uhr Palmprozession ab Kälberplatz, anschl. Messe für die Pfarrgemeinde  

(M: Norbert Palenberg und Angehörige) (St. Peter und Paul) 

 10:15 Uhr Palmprozession Start am Kreuz hinter St. Bonifatius, anschl. Messe  

(St. Bonifatius) (M: Annelies und Adolf Cebulla und Angehörige;  

Georg und Maria Paszczella und Angehörige)  

 18:30 Uhr Messe (M: Lucia Gungl und verstorbene Angehörige) (St. Peter und Paul) 
 

Montag, 11. April 

 18:30 Uhr Kolpingfamilie: Meditation in der Karwoche (St. Bonifatius) 
 

Dienstag, 12. April 

 18:00 Uhr Friedensgebet (St. Bonifatius) 

 19:00 Uhr Messe (M: Ida Ruppel und verstorbene Angehörige) (St. Bonifatius) 
 

Donnerstag, 14. April GRÜNDONNERSTAG 

 15:30 Uhr Familiengottesdienst zu Gründonnerstag im Freien für Kinder im Grund-

schulalter, Anmeldung bis 11.04.2022. (Kath. Vereinshaus, Wilhelmstr. 4) 

 19:30 Uhr Abendmahlsfeier mit Schola (M: Familien Messner-Schmidt und Gungl)  

(St. Peter und Paul), anschl. Gang durch die Weinberge nach St. Bonifatius 

als Friedensgebet gestaltet 

 21:30 Uhr Betstunde mit Liedern aus Taizé (St. Bonifatius) 
 

Freitag, 15. April  KARFREITAG, FAST- UND ABSTINENZTAG 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu Karfreitag für Familien mit Kindern im Grundschul-

alter, im Freien rund um St. Peter und Paul  

 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Offenen Singen. Bitte bringen Sie Blu-

men zur Kreuzverehrung mit (St. Bonifatius) 

St. Peter und Paul, St. BonifatiusSt. Peter und Paul, St. BonifatiusSt. Peter und Paul, St. BonifatiusSt. Peter und Paul, St. Bonifatius    
09.04.202209.04.202209.04.202209.04.2022----    01.05.202201.05.202201.05.202201.05.2022    

Die Maskenpflicht während des gesamten Gottesdienstes (medizinische Maske 
oder Maske der Standards FFP2, KN95 oder N95) bleibt vorerst noch bestehen, 
alle anderen Regeln sind aufgehoben. 
Die Gottesdienste in der Antoniushauskapelle entfallen.  
Eventuelle Terminänderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen in den 
Schaukästen! 



 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit der Schola, anschl. Beichtgelegenheit. Bitte bringen 
Sie Blumen zur Kreuzverehrung mit (St. Peter und Paul) 

 

Samstag, 16. April 

 9:00 Uhr Beichte (St. Peter und Paul) 

 21:00 Uhr Osternacht mitgestaltet vom Offenen Singen (St. Bonifatius) 
(M: Verstorbene der Familie Baron; Verstorbene der Familie Weissbecker-

Albert; Josef Bock und Angehörige)  

 21:00 Uhr Osternacht (St. Peter und Paul) 
 

Sonntag, 17. April  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN,  

 OSTERSONNTAG 

 9:00 Uhr Hochamt (M: Paul und Rosalie Luda) (St. Bonifatius) 

 10:30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mitgestaltet vom Singekreis  
(St. Peter und Paul) 

 17:00 Uhr Vesper (St. Peter und Paul) 
 

Montag, 18. April OSTERMONTAG 

 9:00 Uhr Messe für die Pfarrgemeinde (St. Peter und Paul)  
mit Taufe der Kinder Talia Beckers und Tom Dembny  
In der Messe gedenken wir der Verstorbenen der letzten 5 Jahre:  
Luzie Paul, Heinrich Wiegand 

 10:30 Uhr Messe mitgestaltet vom Offenen Singen (St. Bonifatius) 

 18:30 Uhr Messe (St. Peter und Paul) (M: Lucia Gungl und verstorbene Angehörige; 

Edeltraud und Rudolf Messner und verstorbene Angehörige)  
 

Dienstag, 19. April 

 18:00 Uhr Friedensgebet (St. Bonifatius) 

 19:00 Uhr Messe (St. Bonifatius) 

Mittwoch, 20. April 

20:00 Uhr Probe Singekreis (St. Bonifatius) 
 

Donnerstag, 21. April 

 9:00 Uhr Messe (M: Hildegard Langer und verstorbene Angehörige), 

anschl. Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul) 
 

Freitag, 22. April 

 10:00 Uhr Messe (St. Bonifatius) 

19:30 Uhr CoN-Takt-Probe (St. Peter und Paul) 
 

Samstag, 23. April 

 9:00 Uhr Beichte (St. Peter und Paul) 

 18:00 Uhr Vorabendmesse, mitgestaltet von CoN-Takt (St. Peter und Paul) 
(M: Dankamt zur Goldenen Hochzeit Elisabeth und Josef Wenzel)  

In der Messe gedenken wir der Verstorbenen der letzten 5 Jahre:  
Katharina Schäfer, Elisabeth Chmura, Otto Klein, Patrick O´Neill,  
Katharina Wagner, Maria Wahl, Regina Rauwolf, Christa Teichmann,  
Anna Galinovic, Markus Feindler 

 

Sonntag, 24. April    2. SONNTAG DER OSTERZEIT  

 9:00 Uhr Messe für die Pfarrgemeinde (M: Graciela Garcia Ruiz) (St. Bonifatius) 

 18:30 Uhr Messe (St. Peter und Paul) 
 

Dienstag, 26. April 

 18:00 Uhr Friedensgebet (St. Bonifatius) 

 19:00 Uhr Messe (St. Bonifatius) 
 

Mittwoch, 27. April 

 20:15 Uhr Probe Singekreis (St. Bonifatius) 
 

Donnerstag, 28. April 

 9:00 Uhr Messe, anschl. Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul) 

 19:30 Uhr Bibelabend in Österlicher Zeit. Geistliche Begleitung Monika Dittmann 
(GZ St. Bonifatius) 

 19:30 Uhr abendBeten (St. Bonifatius) 
 

Freitag, 29. April 

 10:00 Uhr Messe (St. Bonifatius) 
 

Samstag, 30. April 

 9:00 Uhr Beichte (St. Peter und Paul) 

 18:00 Uhr Vorabendmesse (M: Karl und Alexandra Zentek) (St. Bonifatius) 

In der Messe gedenken wir der Verstorbenen der letzten 5 Jahre:  
Agathe Blum, Carlos Cecilia-Silvestre, Walter Heep, Ursula Stojan,  
Josef Bukur, Willi Lipp 

 

Sonntag, 01. Mai 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 9:00 Uhr Messe (St. Bonifatius) (M: Horst Wolf und verstorbene Angehörige;  

Anny und Heinz Sturm)  

 10:00 Uhr Gottesdienst der Kolpingfamilie, Gärtnerei Mohr, J.-B.-Siegfried-Str. 16  

10:30 Uhr  Messe für die Pfarrgemeinde (St. Peter und Paul) 

 11:45 Uhr Taufe von Anton Jonathan Grunhofer und Nathanael Valentin Grunhofer 
(St. Peter und Paul) 

18:30 Uhr Messe (St. Peter und Paul) 

  

Angebote in der Karwoche und Ostern für Familien mit Kindern finden Sie auf  
der Homepage www.kath-hochheim.de 

 

 

Mit Wirkung vom 01.04.2022 ist Frau Gura in den wohlverdienten Ruhestand  
eingetreten. 
Die Küstertätigkeit in St. BONIFATIUS möchte sie weiterhin ausführen. 
Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle Ihre Anliegen bezüglich des Hausmeis-
terdienstes rund um das Gemeindezentrum grundsätzlich  
Birgit Bitz im Pfarrbüro Ihre Ansprechpartnerin ist. 
 



Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen ZUHAUSE an Karfreitag, 15. April 
Das Solidaritätsessen an Karfreitag hat in unserer Pfarrgemeinde eine lange Tradition, 
die auch in der Corona-Pandemie nicht gebrochen werden soll. Wir laden zu einem an-
deren Solidaritätsessen, zu einem Solidaritätsessen ZUHAUSE ein. Und so können  
Sie teilnehmen: An Karfreitag um 12 Uhr lesen alle Teilnehmenden bei sich ZUHAUSE 
einen vorbereiteten Impuls und essen danach ein einfaches Gericht. Alle spenden den 
üblichen Kostenbeitrag, als würde das Solidaritätsessen im Gemeindezentrum  
St. Bonifatius stattfinden (Anhaltspunkt 5 Euro pro Erwachsene). Das Kochrezept und 
der Impuls können ab dem 7. April von der Homepage der Katholischen Pfarrgemeinde 
heruntergeladen werden: https://www.kath-hochheim.de. Dort ist eine Online-

Spendenmöglichkeit zu finden, die auch unabhängig vom Solidaritätsessen ge-
nutzt werden kann. Das Kochrezept und der Impuls sind außerdem in den Pfarrbüros  
erhältlich, dort kann auch die Spende abgegeben werden.  
 

Biblische Gottesbilder  
Ein persönliches Gottesbild zu haben, ist ein Zeichen lebendigen Glaubens. Grundllage 
dafür ist die Begegnung mit der heiligen Schrift und das Gespräch mit anderen Men-
schen. Drei Bibelabende in der Österlichen Zeit. 28. April, 5. und 12. Mai, jeweils don-
nerstags um 19.30 Uhr in St. Bonifatius. Geistliche Begleitung Monika Dittmann (GZ St. 
Bonifatius) 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

viele ältere Menschen, die noch eigene Erinnerungen an den zweiten Weltkrieg haben, 
erzählen in diesen Tagen von dem, was sie einst erlebt haben. Und immer wieder fal-
len Sätze wie: „Ich hätte nicht gedacht, dass das noch einmal nach Europa zurückkom-
men würde.“ Und dann spricht man oft von der wechselseitigen Betroffenheit, die die 
Bilder aus der Ukraine bei uns allen auslösen. Krieg in Europa – mit all dem Schreckli-
chen, was damit einhergeht: Tote und Verletzte, zerstörte Städte, auseinandergerisse-
ne Familien, Menschen auf der Flucht oder auf der Suche nach Unterschlupf in U-Bahn
-Anlagen … 

 

Wir feiern das Osterfest. Zu den uns schon länger belastenden Krisen der Corona-

Pandemie und der Klimaveränderungen kommt die Erfahrung des Krieges und der 
Flüchtenden. Was löst Ostern bei uns aus?  
Wenn es nur ein Fest der Schokoladenhasen wäre, dann würde es gar nichts auslö-
sen. Allenfalls die üblichen kulinarischen Freuden täten wohl ganz gut. Aber für Chris-
ten ist Ostern kein isoliertes Ereignis. Es hat einen Vorlauf. Dazu gehört die Karwoche 
und ohne das, was da geschieht ist Ostern nicht zu verstehen. Der Palmsonntag mit 
seinem trügerischen Jubel und dem Umschwung der Begeisterung in totale Ablehnung 
– all das erinnern wir im Gottesdienst. Der Gründonnerstag mit der Abendmahlserfah-
rung: Liebe und Freundschaft im Angesicht von Verrat und Verleumdung. Der Karfrei-
tag mit seiner brutalen Härte, seiner Ungerechtigkeit, den Verletzungen und Erniedri-
gungen, dem Leid und der Todeserfahrung, vor allem auch mit dem Erleben von Ohn-
macht angesichts von Gewalt und Tod. Durch all das hindurch geht der Weg – nicht 
daran vorbei. Ostern blendet die Krisen des Menschen nicht aus – es ist ein Weg durch 
alle Herausforderungen, durch alles Leid und allen Untergang hindurch in die Auferste-
hung. Aufstand aus den Niederlagen, Krisen, Erschütterungen, Ohnmachtserfahrun-
gen. Aufstand aus dem Tod. Nicht aus eigener Kraft, sondern durch die Kraft Gottes.  
Unsere Ängste und Sorgen, all das, was uns im Augenblick so betroffen macht, das 
gehört in die Karwoche mit hinein. Und es darf, ja es soll und muss Ostern entgegen-

geführt werden. Der Schrei so vieler Menschen um Rettung und Hilfe darf nicht ins 
Leere gehen. Er soll Antwort finden im Handeln von Menschen, die handeln und beiste-
hen in der Not. Und er soll Antwort finden im Handeln Gottes, das weit darüber hinaus 
geht, was wir Menschen leisten können. Denn letztlich bleibt unsere Ohnmacht vor 
dem Tod bestehen – nur Gott kann hier neue Wege eröffnen. 
 

Natürlich ist derzeit die Ukraine in unserem Blick. Doch vergessen wir nicht, dass auch 
an so vielen anderen Orten dieser Welt Menschen Krieg erleben, der Gewalt ausge-
setzt sind, sich hilflos fühlen und nach Trost, Beistand und Hilfe rufen. Ostern ist das 
Fest, dass die unzähligen Situationen von Kreuz und Leid vor Augen führt – und von 
der Hoffnung spricht, dass all das überwunden wird. Dass es Auferstehung gibt. Wenn 
an diesem Osterfest die Kirchenglocken läuten und die Botschaft der Auferstehung hin-
ausrufen, dann tun sie das in diesen schwierigen Zeiten gerade weil es so viel Karfrei-
tag gibt. Und als Christinnen und Christen sind wir aufgerufen, diese Botschaft weiter 
zu tragen. Mit Worten der Ermutigung und des Trostes und mit helfenden Taten, in de-
nen andere unsere Solidarität erfahren. 
 

Viele Kriegsflüchtlinge werden dieses Jahr mit uns das Osterfest feiern. Viele werden 
an ihre Heimat denken, an die Menschen die dort leiden und an die schreckliche Situa-
tion, die dort herrscht. Lassen wir sie teilhaben an unserer Hoffnung und beten wir für 
alle, die derzeit noch ihre ganz persönlichen Erfahrungen von Karfreitag machen, dass 
es auch für sie Ostern wird. 
 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen unseres Pastoralteams, aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und auch ganz persönlich ein frohes und gesegnetes Osterfest. 
 

Ihr Pfarrer Friedhelm Meudt 
 

 

Zusätzliche Intentionen bis 01. Mai 2022 können nur in der Hochheimer Zeitung 
veröffentlicht werden  
 

Friedensgebet und Spendenmöglichkeit  
Der Krieg in der Ukraine und die vielen Krisengebiete in der Welt beschäftigen die 
Menschen überall und lassen uns oft ratlos und mit dem Gefühl der Hilflosigkeit in un-
serem Alltag zurück.  
Der Runde Tisch Ökumene und der ökumenische Sozialausschuss lädt am 9. April um 
19 Uhr zu einem Friedensgebet in den Hof der evangelischen Kirche ein.  
Die Kollekte ist für die geflohenen Menschen aus der Ukraine bestimmt, die von der mit 
uns befreundeten Gemeinde St. Trinitatis in Stettin aufgenommen wurden.  
Spenden hierfür können auch über das Konto der evang. Kirche Hochheim bei der 
Taunussparkasse IBAN DE 12 5125 0000 0006 0953 05 gegen eine Spendenquittung 
eingezahlt werden.   
 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
 

St. Peter und Paul Tel: (06146) 3044, Mail: st.peterundpaul@kath-hochheim.de 

Mo. Do. und Fr. 08:30 bis 10:00 Uhr, Di. und Do. 15:00 bis 18:00 Uhr 
St. Bonifatius Tel: (06146) 29 08, Mail: st.bonifatius@kath-hochheim.de 

Mo. und Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr, Mi. 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Vom 19. bis 25.04.2022 ist das Pfarrbüro St. Bonifatius geschlossen! 


